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Blind 
Kriminalroman von Christine Brand 
 
Seine Welt ist dunkel. Er ist blind. Doch er hat ihren Schrei gehört 
- und seine Sinne haben ihn noch nie getäuscht ... Nathaniel hört 
einen Schrei, dann bricht die Verbindung ab. Gerade noch 
telefonierte er mit einer Frau. Eine anonyme App verband die 
beiden, die Frau half Nathaniel dabei, das richtige Hemd zu 
wählen. Denn Nathaniel ist blind, doch der Schrei klang 
eindeutig. Was, wenn der Frau etwas angetan wurde? Er ist sich 
sicher: Es muss ein Verbrechen sein. Doch keiner glaubt ihm, es 
gibt keine Beweise, keine Spur. Gemeinsam mit einer Freundin, 
der Journalistin Milla, macht sich Nathaniel selbst auf die Suche 
nach der Wahrheit. Er ahnt nicht, dass er für die fremde Frau die 
einzige Chance sein könnte - oder ihr Untergang ... 
 
 
 
 
 
 
Wildeney 
Ein berner Krimi von Werner Adams 
 
Eine tragische Geschichte von enttäuschter Liebe, Eifersucht 
und Mord nimmt in der Wildeney im Emmental ihren Anfang.  
Mitten drin steht Christine, die Wirtin im Wildeneybad. Sie ist die 
einzige, die im Strudel gegenseitiger Verdächtigen und 
Beschuldigungen einen kühlen Kopf bewahrt. Recherchen im 
Staatsarchiv Bern bringen es an den Tag. Bereits im Jahr 1769 
hat in der Wildeney eine Verena Leuenberger ihren Mann mit 
einer vergifteten Wurst umgebracht. Diente dieser Mord als 
Vorlage für das aktuelle Verbrechen? Entscheidende Hinweise 
gibt der in Zürich und in der Provence lebende Professor Eric 
Kubli. Seine Kontakte zum Toxikologischen Institut führen den 
pensionierten Berner Polizisten Gehri auf eine höchst gefährliche 
Fährte. 
 
 
 
 
Blutlauenen 
Kriminalroman von Christof Gasser 
 
Da waren es nur noch neun. Obwohl sie nicht nur angenehme 
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit hat, verbringt Journalistin 
Cora Johannis mit ihrer Jugendclique ein Wochenende in einem 
abgelegenen Jagdhaus in den Alpen. Beim ersten Abendessen 
bricht ein Gast tot zusammen, kurz darauf geschehen weitere 
mysteriöse Todesfälle. Die Anwesenden werden zur Zielscheibe 
eines kaltblütigen Mörders, und weit und breit ist niemand, der 
ihnen helfen kann. Cora fasst einen lebensgefährlichen Plan .... 
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Itlimoos 
Kriminalroman von Silvia Götschi 
 
Kokain, Champagner, Frauen: Tobias Bauer, Besitzer einer IT-
Firma in Freienbach, ist bekannt für seinen exzessiven 
Lebensstil. Falsche Freunde hatte er viele, Neider auch. Als der 
Geschäftsmann in der Nähe von Wollerau tot aufgefunden wird, 
ist also niemand wirklich überrascht. Verdächtige sind schnell 
gefunden, der Fall scheint bald geklärt. Da macht Valérie 
Lehmann eine seltsame Entdeckung: Das Opfer arbeitete an 
einer Computersimulation, bei der die Fiktion zur Realität wird. 
 

 

 

 

Engelskalt 
Thriller von Samuel Bjork 
 
Ein Spaziergänger findet im norwegischen Wald ein totes 
Mädchen, das mit einem Springseil an einem Baum aufgehängt 
wurde und ein Schild um den Hals trägt: „Ich reise allein.“ 
Kommissar Holger Munch beschliesst, sich der Hilfe seiner 
Kollegin Mia Krüger zu versichern, deren Spürsinn unschlagbar 
ist. Er reist auf die Insel Hitra, um sie abzuholen. Was Munch 
nicht weiss: Mia hat sich dorthin zurückgezogen, um sich 
umzubringen. Doch als sie die Bilder des toten Mädchens sieht, 
entdeckt sie ein Detail, das bisher übersehen wurde – und das 
darauf schliessen lässt, dass es nicht bei dem einen Opfer 
bleiben wird. 
 

 

 

Das Meer 
Thriller von Wolfram Fleischhauer 
 
Teresa verschwindet spurlos im Einsatz auf einem modernen 
Fischfangschiff auf hoher See. Entsetzt ist nicht nur ihr Geliebter 
und Ausbilder John Render von der zuständigen EU-Behörde in 
Brüssel. Genauso am Boden zerstört sind Ragna di Melo und 
ihre Truppe von radikalen Umweltaktivisten, die eine 
mörderische Methode entwickelt haben, die skrupellose 
Ausbeutung der Meere zu beenden. Als Ragnas Vater, ein 
schillernder Schweizer Lobbyist, Wind von den Aktivitäten seiner 
Tochter bekommt, die auch seine eigenen Geschäftsinteressen 
berühren, muss er handeln. Noch bevor das ganze Ausmass der 
Bedrohung bekannt wird, reist er nach Südostasien, wo Ragna 
sich versteckt halten soll. Er weiss, dass seine Tochter niemals 
mit ihm sprechen wird. Daher heuert er den jungen Dolmetscher 
Adrian an, der zu Schulzeiten eine leidenschaftliche Affäre mit 
Ragna hatte – ohne ihn jedoch in die wahren Gründe 
einzuweihen … 
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Geh, wilder Knochenmann! 
Roman von Werner Ryser 
 
Als der elfjährige Simon am späten Nachmittag des 20. 
Septembers 1859 aus der Dorfschule nach Hause kommt, ist die 
Wohnstube des Auenhofs voller Menschen – Mägde, Knechte, 
Nachbarinnen, Nachbarn. Sie treten zur Seite und öffnen ihm 
eine Gasse. Der Vater liegt auf dem Tisch. Seine Kleider 
zerrissen und schmutzig, sein blutverkrustetes Gesicht bleich.  
Der Roman erzählt die Geschichte dreier Emmentaler 
Geschwister, die früh ihre Eltern verlieren und damit auch ihr 
Zuhause, den Auenhof. Esther muss dem neuen Besitzer als 
Magd dienen, Jakob kommt zu einer Pflegefamilie, und Simon, 
der Jüngste, der den Hof geerbt hätte, wird verdingt. Doch Simon 
lässt sich nicht brechen. Er träumt davon, dass er später einmal 
sein Glück in einem Land jenseits der Berge finden würde. Am 
18. Mai 1866 bricht er zusammen mit seinem Bruder in Langnau 
auf in Richtung Georgien... 
 
 
Das Licht 
Roman von T. C. Boyle 
 
Endlich wird der aufstrebende wissenschaftliche Assistent Fitz 
auf eine der LSD-Partys seines Professors Leary in Harvard 
eingeladen. Er erhofft sich davon einen wichtigen Karriereschritt, 
merkt aber bald, dass Learys Ziele weniger medizinischer Natur 
sind; es geht dem Psychologen um eine Revolution des 
Bewusstseins und eine von sozialen Zwängen losgelöste 
Lebensform. Fitz wird mitgerissen von dieser Vision, mit Frau 
und Sohn schliesst er sich der Leary-Truppe an: Sie leben in 
Mexiko, später in der berühmten Kommune in Millbrook, mit 
Drogen und sexuellen Ausschweifungen ohne Ende. Ein 
kreischend greller Trip an die Grenzen des Bewusstseins und 
darüber hinaus – T.C. Boyle at his best. 
 
 
 
 
Mirror, Mirror 
Roman von Cara Delevingne  
 
Red, Leo, Rose und Naomi sind Aussenseiter an ihrer 
Londoner Schule - die einen sicheren Hafen in ihrer Band 
gefunden haben. Ihr Leben ist alles andere als perfekt, aber 
ihre Musik verbindet sie, und sie sind gespannt, was die Zukunft 
für die Band Mirror, Mirror bereit hält. Doch dann verschwindet 
Naomi und wird später bewusstlos aus der Themse gezogen. 
Ihre Freunde sind erschüttert und verwirrt. War es ein Unfall – 
oder ein missglückter Selbstmordversuch, wie die Polizei 
glaubt? Wenn sie Probleme hatte, warum hat sie ihnen nichts 
davon gesagt? Wie gut kennen sie ihre Bassistin eigentlich – 
und einander? Um zu verstehen, was mit Naomi passiert ist, 
müssen Red, Leo und Rose sich schliesslich ihren eigenen 
dunklen Geheimnisse stellen und das, was sie fühlen, mit dem, 
was sie der Aussenwelt zeigen, in Einklang bringen. 
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Feierabendfood 
Sachbuch von Susanne Bodensteiner 
 
Der perfekte Feierabend? Ist einer, der genau zur Stimmung 
passt! Mal ganz relaxt. Mal voller Action. Und immer: total 
unkompliziert. Genau so muss auch Feierabendfood sein: In 20 
Minuten fertig. So easy, dass man richtig Lust bekommt, den 
Herd anzudrehen. Und so passgenau, dass es wettmacht, was 
tagsüber so passiert ist: Mal hatte man einen schlechten Tag – 
und miese Laune. Mal fiel die Mittagspause aus. Mal reichte es 
nur für Fast Food. Oder der Tag war einfach nur megastressig. 
Feierabendfood hat für jede dieser Stimmungen etwas zum 
Runterkommen parat: Rund 70 Zwanzigminuten-Rezepte, 
verteilt auf vier Kapitel. 
 
 
 
 
# fomo 
Sachbuch von Manfred Poser 
 
FOMO (Fear of missing out) bezeichnet ein sich immer weiter 
und schneller verbreitendes Syndrom: Die Angst, in der digital 
überfrachteten Gesellschaft irgendeine – scheinbar - wichtige 
Nachricht zu verpassen. Die sozialen Medien und ihre 
Wirkmechanismen werden übermächtig. Der Einzelne kann sich 
ihren Zwängen nicht mehr entziehen! Manfred Poser hat sich 
intensiv mit den erschreckenden Erscheinungen dieser 
hochproblematischen gesellschaftlichen Entwicklung befasst 
und zeigt die Dimensionen auf, die eine Abhängigkeit von 
Smartphone, Tablet oder Computer inzwischen in den meisten 
Staaten erreicht hat. Wenn es nicht zu einem kollektiven 
Erwachen und zu einem radikalen Umsteuern kommt, wird die 
bis ins kleinste Detail des Lebens digitalisierte Gesellschaft in 
einem Chaos von Anonymität und Automatisierung versinken.  
 
 
 
Eine kurze Weltgeschichte für junge Leser 
Sachbuch von Ernst H. Gombrich 
 
Ernst H. Gombrich zählt zu den grossen Gelehrten des 20. 
Jahrhunderts. Dabei war ihm die einzigartige Fähigkeit 
gegeben, Zusammenhänge nicht von seinem Standpunkt, dem 
des Wissenden, sondern vom Standpunkt des Wissbegierigen 
aus zu betrachten. Im Alter von nur 25 Jahren wagte er sich 
1935 daran, eine Weltgeschichte für junge Leser zu schreiben. 
Ohne jemals langatmig zu werden, schildert er spannend und 
mit einem aufmerksamen Blick fürs Detail die komplizierte 
Entwicklung der Menschheit von den Höhlenmenschen bis zum 
Ersten Weltkrieg. Ihm gelingt der grosse Bogen, ohne Probleme 
und Geschehnisse der Vergangenheit zu banalisieren oder gar 
auszublenden. Die Geschichte der Menschheit, erzählt von 
einem grossen Gelehrten: so fesselnd wie ein Roman, so 
kenntnisreich wie eine Enzyklopädie. Ernst H. Gombrichs 
Weltgeschichte ist längst ein Klassiker geworden. 


